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Statuten "AGNN-Preis für Notfallmedizin" 

1. Die Arbeitsgemeinschaft in Norddeutschland tätiger Notärzte e.V. (AGNN) verleiht alle 
zwei Jahre den von ihr gestifteten "AGNN-Preis für Notfallmedizin“ für herausragende 
Projekte und / oder wissenschaftliche Arbeiten auf dem Gebiet der Notfallmedizin. 

2. Die Bewerbung erfolgt durch Abstract-Einreichung zum Notfallmedizinischen 
Symposium der AGNN in Travemünde (NOSTRA). 

3. An der Auswahl können unveröffentlichte sowie in den beiden Vorjahren der 
Preisverleihung veröffentlichte Projekte und Arbeiten teilnehmen, die bis zu dem in der 
jeweiligen Ausschreibung angegebenen Termin bei der AGNN eingereicht werden. In 
einem Begleitschreiben ist mitzuteilen, ob und gegebenenfalls wo die Arbeit erstmals 
veröffentlicht oder zur Veröffentlichung eingereicht wurde. Es ist zusätzlich ein im 
Internet herunterladbarer Bewerbungsbogen mit einer Erklärung abzugeben, dass die 
Arbeit für keinen anderen Preis eingereicht worden ist. 

4. Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wählt eine Kommission der AGNN den Preisträger aus. 
Die Kommission besteht aus dem Vorstandsvorsitzenden und vier weiteren vom 
Vorstand benannten Mitgliedern. 

5. Jedes Kommissionsmitglied wählt aus den eingereichten Arbeiten bis zu drei 
preiswürdige Arbeiten aus, bewertet sie und übersendet das Ergebnis dem 
Vorsitzenden. Für jede Arbeit können pro Kommissionsmitglied bis zu 15 Punkte 
vergeben werden. 

6. Ist eine Arbeit zu bewerten, die von einem Mitglied der Kommission oder aus dessen 
unmittelbaren Arbeitsbereich stammt, so scheidet dieses Mitglied für die Bewertung 
dieser Arbeit aus; an seine Stelle tritt ein vom Vorstand zu benennendes 
stellvertretendes Mitglied. 

7. Bei der Bewertung der Arbeiten und Projekte sind zu berücksichtigen: 

• Originalität und Innovationsgrad  

• Methodischer Ansatz 

• Realisierungschancen, bzw. erfolgte Umsetzung 

• Bedeutung und Nachhaltigkeit für die Notfallmedizin 

• Erstveröffentlichung bei NOSTRA oder vorherige Veröffentlichung 

• Qualität der Posterpräsentation 

8. Den Preis erhält die Arbeit mit der höchsten Punktzahl. Erreichen zwei Arbeiten die 
gleiche Punktzahl, so wird der Preis zwischen diesen Arbeiten hälftig geteilt.  

9. Die angenommenen Arbeiten werden im Rahmen des Notfallsymposiums der AGNN in 
Travemünde (NOSTRA) in Form einer Posterpräsentation vorgestellt. Die 
Erstautorinnen bzw. Erstautoren dieser Arbeiten werden zur kostenlosen Teilnahme am 
Symposium (Gesamtkarte ohne Workshops/Seminare) eingeladen.  

10. Die Preisverleihung findet im Rahmen einer eigenen Sitzung bei NOSTRA statt. Hierbei 
werden die drei bestplatzierten Bewerbenden um eine Kurzvorstellung ihrer Arbeiten 
gebeten. Spätestens am Vortag erfolgt eine Information über die Platzierung. 

11. Das Preisgeld beträgt € 500.  

12. Stammt eine Arbeit von mehreren Personen, so wird der Preis derjenigen Person 
zuerkannt, die oder der die ausgewählte Arbeit bei NOSTRA vorstellt. 

13. Die Entscheidung der AGNN über die Preisverleihung ist abschließend, der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. 

Der Vorstand der AGNN, 09/2023 


